
02  Freundesbrief 2011

Liebe Mitglieder, Freunde und Förderer der Stadtmission Zwickau,

mit diesem Freundesbrief möchten wir einen Faden der vergangenen Jahre wieder 
aufnehmen und Ihnen einen kleinen Überblick über den derzeitigen Stand unserer 
Arbeit geben. Dabei haben wir den Schwerpunkt auf das neue Projekt Quartier 
„Grüner Hof“ gelegt. Ab Herbst 2011 soll der erste von zwei Bauabschnitten 
beginnen.
Besonders in Bewegung ist im Moment der Bereich der Offenen Sozialarbeit. 
Die Kürzungen im sächsischen Landeshaushalt sind über die Stadt Zwickau und 
den Landkreis als Mittelgeber spürbar auch bei uns angekommen. Das Projekt 
Lebensmeisterschaft zum Beispiel kann dadurch nach 3 Jahren erfolgreicher Lauf-
zeit nicht weitergeführt werden. Der „KidsClub“ im Kirchberger Ortsteil Saupers-
dorf kann nur dadurch aufrechterhalten werden, weil Mitarbeiter der Stadtmission 
bereit sind, den Dienst ehrenamtlich weiter zu führen.
In anderen Arbeitsgebieten wie der Behindertenhilfe gibt es gute Entwicklungen. 
Die Lukaswerkstatt, mit bisher 275 Beschäftigten wird eine Erweiterung erfahren, 
dass bis zu 40 behinderte Menschen zusätzlich ganz speziell ihren Fähigkeiten 
gemäß betreut und gefördert werden können. Freud und Leid liegen oft dicht 
beieinander, sagt man.
Und so ist diese Zeit eine Mischung aus beidem: Schmerzlichen Einschnitten und 
dem Wachsen neuer, aussichtsreicher Angebote und Projekte. Beides wird den 
vor uns liegenden Abschnitt prägen. In diesem Heft haben wir Ihnen interessante 
Termine für dieses Jahr zusammengestellt. 

Auf der Rückseite finden Sie zudem Kontaktinformationen zu den einzelnen 
Angeboten der Stadtmission. Wir würden uns freuen, von Ihnen zu hören und 
wünschen uns weiter mit Ihnen verbunden zu bleiben.

Herzliche Grüße 

Rolf Schlagmann
Direktor

03   Andacht zur Jahreslosung

Paulus spricht (im ganzen 12. Kapitel) das an, was unser Leben „qualifiziert“: 
Unser Tun und Lassen soll Gott dienen – damit es auch uns dienlich sei. 
Dazu „diensttauglich“ macht uns alles, womit uns Gott begabt hat. Indem wir 
das zusammentun, wird aus vielen Einzelnen ein Ganzes: aus Einzelinitiativen ein 
Werk, aus Einzelkämpfern eine Dienstgemeinschaft, aus Einsamen eine 
Lebensgemeinschaft … 
Aber wo und wozu auch immer wir uns zusammentun, stoßen wir an die Grenzen 
unserer Fähigkeiten – wie etwa der Selbsteinschätzung, des Glaubens, der Liebe 
und der Barmherzigkeit … Und so „hagelt“, es Ermahnungen. 
Sie sind offenbar nötig: Selbst bei Christen, ist vieles nachzubessern. Und das 
gilt nicht nur den anderen, sondern jedem persönlich. Deshalb geht Paulus in der 
Anrede vom „Ihr“ über zum „Du“ und macht uns klar: Die Veränderung beginnt bei 
mir selber. Denn Gott beginnt seine Veränderung der Welt mit mir. Ich muß mich 
nur darauf einlassen, indem ich mich auf Ihn verlasse. Wo ich mit Seiner Hilfe mich 
überwinde, da kann ich alles überwinden … 
Der Schlußvers redet nicht drum herum: Böses gibt es, auch unter uns, auch in 
meinem Leben, sogar in mir selbst. 
Aber es ist überwindbar, wenn ich mich auf Gottes „Gnaden-Gabe“ ein- und 
verlasse: Das macht selbst unser angeschlagenes Leben zu einem „Gottesdienst“, 
in dem wir auch im Jahr 2011 erfahren, womit Gott uns dient, um damit anderen 
dienen und eine gute Dienstgemeinschaft sein und werden zu können – in der 
Stadtmission ebenso wie in unseren privaten Lebenszusammenhängen. 

Eberhard Dittrich
Vorsitzender

Laß dich nicht vom Bösen überwinden, sondern überwinde 
das Böse mit Gutem.   Römer-Brief Kapitel 12, V. 21  

Zahlen und Fakten

Bauvolumen:

ca. 4,7 Mio Euro

Zielgruppen:
- Menschen mit                        
  Lebenserfahrung -  
  Hochbetagte
- Kinder und Familien 
- junge Menschen
- Behinderte    
  Menschen
- Menschen mit     
  altersbedingten  
  Einschränkungen,  
  u.a.

Geplanter 

Bauverlauf:

März 2011
Infosveranstaltung für 
Miet-Interessenten

Herbst 2011
Baubeginn

Mitte 2013
Fertigstellung Wohnen 
und Begegnungs-
zentrum

„Quartier ‚Grüner Hof’ – Leben in Gemeinschaft“ 

Für das Projekt Quartier „Grüner Hof“, welches von der Stadt-
mission Zwickau ins Leben gerufen wurde, reifen seit Mai 2008 
die Ideen. Im Herbst 2011 wollen wir nun mit dem 1. Bauab-
schnitt beginnen. In dem zukünftigen Quartier, welches auch 
die umliegende Bebauung mit einbezieht, soll die Idee Wirklich-
keit werden, dass Menschen miteinander leben und füreinander 
da sind.
Es gibt im Raum Zwickau zahlreiche Wohnmöglichkeiten für 
reifere Menschen, behinderte Menschen, für Familien, 
Studenten und andere Gruppen. Aber das Quartier „Grüner 
Hof“ bietet mit seinem generations- und gruppenübergreifen-
den Konzept und dem hervorragenden Stadtort mehr:

      Bei uns finden Menschen Gemeinschaft, wann 		
      immer sie es wollen. Sie genießen Kontakte zu 		
      anderen sozialen Gruppen.
-     Im Quartier wohnen die Mieter in einer grünen 		
      Oase und können trotzdem die Vorzüge des 		       	
      Stadtlebens genießen.
      Die Bewohner sind nicht rundum versorgt, aber im 	          	
      Notfall ist immer jemand für sie zur Stelle. 
      Wir bieten soviel Hilfe, wie gebraucht wird.

In einer ersten Bauphase, welche im Herbst dieses Jahres 
starten soll, werden das Wohngebäude, ein Begegnungs-
zentrum und die Aussenanlagen gebaut. 
Gebe uns Gott für die vor uns liegenden Aufgaben die nötige 
Kraft und seinen Segen, dass darüber hinaus Leben in Gemein-
schaft gedeihen kann.
                                          

			 

Entwurf  von AFF Architekten aus dem Wettbewerb

04  Informationen zum Quartier „Grüner Hof“



Termine 2011

03. März 
Präsentation Quartier „Grüner Hof“ für 
Mietinteressenten im Marthaheim 

03. April 
11.00 Uhr Bluesgottesdienst im 
Lutherkeller

20. April 
Tag der offenen Tür 
in der Lukaswerkstatt

01.-05. Juni
Evangelischer Kirchentag Dresden

16. Juni 
11.00 Uhr Bluesgottesdienst im 
Lutherkeller

18. Juni 
Sommerfest und Tag der Offenen Tür 
im Marthaheim

15. Juli  
Jakobusfest im Jakobushaus

19. August 
15.00 Uhr Brunnenfest im Urbanus-
haus

21. August 
10.00 Uhr Ökumenischer Stadtfest-
gottesdienst im Dom St. Marien

im Herbst  
Baustart Quartier „Grüner Hof“

03. September
Straßenfest der Behindertenhilfe 
auf dem Zwickauer Hauptmarkt

02. Oktober 
11.00 Uhr Bluesgottesdienst im 
Lutherkeller

11. Oktober
15.30 Uhr Weinfest
im Jakobushaus

12. November 
14.00 Uhr Mitgliederversammlung der 
Stadtmission Zwickau e.V.

14.-18. November
Kulturwoche im Jakobushaus

03. Dezember  
Weihnachtsmarkt im 
Jakobushaus

04. Dezember 
11.00 Uhr Bluesgottesdienst im 
Lutherkeller

24. Dezember 
16.30 Uhr Weihnachtsfeier für 
wohnungslose Menschen 

Termine 05

Menschlichkeit 

braucht 

Unterstützung  

Helfen Sie uns 

helfen! 

Spendenkonto

Sparkasse Zwickau

Kto. 220 100 99 80

BLZ 870 550 00

stadtmission-

zwickau.de

Geschäftsstelle
der Stadtmission
Zwickau e.V.
Lothar-Streit-Str. 14
08056 Zwickau
Tel. 0375 275040
Fax 0375 27504-50
E-Mail:
info@stadtmission-
zwickau.de
Öffnungszeiten:
Montag – Freitag 
8.00 - 12.30 Uhr und 
13.00 - 16.00 Uhr

Behindertenhilfe
Arbeiten
„Lukaswerkstatt“
Tel. 0375 77009-0

Behindertenhilfe
Wohnen
„Hermann-Gocht-
Haus“
Tel. 0375 273689-0

„Lukashaus“
Tel. 0375 78810-0

Mobile 
Behindertenhilfe
Assistenzdienst
Zwickau
Tel. 0375 3521192

Freizeitarbeit
Zwickau
Tel. 0375 3521192

Ambulant betreutes 
Wohnen Zwickau
Tel. 0375 3521193

Beratung Zwickau
Tel. 0375 3521194

Beratungsstelle
Crimmitschau
Tel. 03762 45057

Offene 
Sozialarbeit
Sozialdiakonische
Kinder- u.  Jugend-
arbeit/Streetwork-Büro
Tel. 0375 2000526

Jugendclub 
„Lutherkeller“
Tel. 0375 473186 

Jugendclub „Unrumpf“
Tel. 037602 87968

Kindertreff „Kiste“
Tel. 0375 473186

„KidsClub“ 
Saupersdorf
Tel. 0174 9033981

Sozialpädagogische
Familienhilfe
Team Zwickau
Tel. 0375 282072

Team Crimmitschau
Tel. 03762 759092

Evang. Familienbera-
tungsstelle
Tel. 0375 271710

Beratungsstelle für 
Haftentlassene, 
Inhaftierte und 
Angehörige 
Römerstr. 11 
08056 Zwickau 
Tel. 0375 5019113  
Fax 0375 5019112

Allgemeine soziale
Beratung/Kirchen
BezirksSozialarbeit

Crimmtischau
Tel. 03762 759091

Zwickau
Tel. 0375 2717118

Wohnungslosen-
hilfe
Betreutes Wohnen
Zwickau
Tel. 0375 2750321

Wohngemeinschaft
Werdau
Tel. 03761 711694

„Treff“ Zwickau
Tel. 0375 50191-14

Beratungsstelle
Zwickau
Tel. 0375 5019110

Altenhilfe
„Marthaheim“
Tel. 0375 35210

„Jakobushaus“ mit
Tages- und 
Kurzzeitpfl ege
Tel. 037601 3980
 
„Urbanushaus“
Tel. 037601 30490

Betreutes Wohnen 
Mülsen St. Jacob
Tel. 037601 25536

Betreutes Wohnen 
Mülsen/ Thurm
Tel. 037601 25536

Diakonie- Sozialstatio-
nen in Zwickau mit 
Teams in Lichtentanne 
und Crimmitschau/
Mobiler Sozialer 
Hilfsdienst
Tel. 0375 3521190

Diakonie Sozialstation
Mülsen OT Thurm
Tel. 037601 25536

Tagespfl ege Zwickau
Tel. 0375 3521196

Pfl ege und Demenz-
beratung/
Seniorensozialdienst
Tel. 0375 3521182

Ökumenische
Telefonseelsorge
Westsachsen
Tel. 0375 212597
Notruf-Telefon 
(gebührenfrei):
0800 1110111 oder 
0800 1110222

Telefonnummern im Überblick
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